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SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT [VON STADT UND AMT ZUG] AN [ LAND¬
AMMANN UND RAT VON] SCHWYZ

Weber/Die Eigenleute des Goiteshausgerichtes 77- 80; SSRQ Zug II Nr. 1830

"Das sahryben so Jr den 20. dis gegenwirtigen monatts an unns lasen gen} ha¬
ben wir enpfangen und uwer begeren verstanden 3 das wir die unsem so Jnn dem
span sich zuthragen zwüsohen dem hochwirdigen Fürsten und Herren Zuo einsid-
ten [Joachim Eichhorn ] und den unsem Gottshusslütten [von Aegeri , Menzingen
und Neuheim] verordnette und Zugsaztte [Jakob NussbaumerGesandter von Aege-
ri j und Sebastian Dosswald, Gesandter von Menzingen] ^ hierzu vermögen} das
die prichtts oder thedingsbrieff besiglett und uffgrichtt und die . . . Sachen
gemeltts spans berüwigett werden . So haben wir sy beid [die Zuger Schiedsrich¬
ter ] uff hütt für unns beschiktt und Jnen üwer begeren fürgehalltten } haruff
sy unns geanthwurttdas es an Jyien nitt erwundenj sonder der Mangel Jrer eig-
ne>i siglen die sie aber nun haben lassen machen3 und begerend das Jr den üwe-
ren gmei>ien schryber [Landschreiber ? Georg Fries ] uff nechst küytfftigen Santt
Laurenzentag [ 10. August ] gen Egeri vermögen. So wellend sy beid mit Jren Sig¬
len auch da . . . sich finden lassen . "
1) Dies sind die beiden Zuger Schiedsrichter in diesem Streit.

Konzept , von Beat I . Zurlauben AH 5 , 29
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